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Gute Gespräche mit Rats-CDU

Neue Köpfe für den Neuanfang bei
den Sportfreunden Lotte
Von Thomas Niemeyer | 23.05.2022, 20:30 Uhr

Um aus ihrer finanziellen und sportlichen Krise herauszukommen, haben
die Sportfreunde Lotte bei ihrem Frühjahrsempfang einen Neuanfang
angekündigt und neue Köpfe präsentiert.

Fast zweieinhalb Jahre nach dem coronabedingt letzten Neujahrsempfang im
Stadion am Lotter Kreuz und nach zwei Abstiegen ihrer ersten
Fußballmannschaft haben die Sportfreunde Lotte ihren Willen dokumentiert,
sowohl ihre gesellschaftliche Rolle in der Gemeinde Lotte als auch ihre
sportliche Bedeutung zurückzugewinnen. Das setzt aber auch die
wirtschaftliche Konsolidierung voraus.

LESEN SIE ZUR SITUATION VOR CORONA UND ABSTIEG IN DIE OBERLIGA AUCH

Neujahrsempfang will motivieren
Krise wird bei den
Sportfreunden Lotte nicht
überspielt

Dass die gesellschaftliche Bedeutung des Vereins über die Gemeindegrenzen
hinaus reicht, belegte schon die Prominentenliste, die der SFL-
Ältestenratsvorsitzende Horst Petersson für den Frühjahrsempfang
zusammengestellt hatte: ein Europaabgeordneter, zwei
Bundestagsabgeordnete, ein Landrat, ein Bürgermeister und neun
Ratsmitglieder. Die Landtagsabgeordneten Karl-Josef Laumann (CDU) und
Frank Sundermann, die lange vor der Wahl zugesagt hatten, mussten sich
offenbar noch vom Wahlkampf erholen.

Horst Petersson organisierte und moderierte den Frühjahrsempfang. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Es fehlt an Freude: Die Beschreibung der aktuellen Krise im Verein übernahm
ihr scheidender Vorsitzender Sven Westerhues. Sein Tenor für den
Neuanfang: „Wir müssen den Spaß an der gemeinsamen Bewegung und am
gemeinsamen Tun wiedergewinnen.“

Sven Westerhues betonte das Wir und will sich künftig stärker der Fußballjugend widmen. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Es fehlt an Einigkeit: Bürgermeister Rainer Lammers, Stammgast bei den
SFL-Empfängen, erinnerte an die Erfolge der Fußballer sowie auch des
Breiten- und Jugendsports am Lotter Kreuz. Allerdings sah er es als
notwendig an, zu betonen, dass seine warmen Worte an die Gastgeber seine
persönliche Meinung darstellten, nicht dem gesamten Gemeinderat aus dem
Herzen sprächen.

Rainer Lammers beschwor Einigkeit im Verein und in der Politik. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Es fehlt an Gemeinsamkeit: Den Reigen der prominenten Grußworte
eröffnete die Tecklenburger CDU-Bundestagsabgeordnete Anja Karliczek. Sie
nahm Westerhues’ Appell mit einem Sepp-Herberger-Wort auf: „Elf Freunde
sollt ihr sein.“ Das gelte für die SFL-Verantwortlichen, aber auch für die
Berliner Politik im Umgang mit Krieg, Klimakrise und Corona.

Anja Karliczek betonte die Orientierung am Gemeinwohl im Verein wie im Staat. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Es fehlt auch an Sponsoren: Nahtlos setzte ihr SPD-Kollege Jürgen Coße den
Aufruf zu Gemeinsamkeit und Zusammenhalt fort, speziell an die Sponsoren
und Fans: „Gute Freunde und gute Nachbarn sind Voraussetzungen für den
Frieden in der Welt, aber auch für den sportlichen Erfolg.“

Jürgen Coße machte mit seiner Frau Manuela auf dem Weg von Berlin über Schwerin nach Paris Station in Lotte.
FOTO: THOMAS NIEMEYER

Es fehlt nicht an gutem Willen: Steinfurts Landrat Martin Sommer war zu
seiner Premiere bei den Sportfreunden extra aus Altenberge angereist, um
den Verein bei seinem Neustart zu unterstützen, lobte besonders dessen
Engagement im Klimaschutz.

Martin Sommer war als Kreisrat in Sicherheitsfragen häufig im Stadion, nun erstmals als Landrat. FOTO: THOMAS
NIEMEYER

Es fehlt nicht an guten Wünschen: Per Video aus Brüssel dokumentierte der
CDU-Europaabgeordnete Markus Pieper seine langjährige Verbundenheit mit
dem Verein, der immer noch ein Aushängeschild für Lotte und das
Tecklenburger Land sei.

Markus Pieper grüßte aus Brüssel, Horst Petersson und Sven Westerhues kümmerten sich um den guten Empfang. 
FOTO: THOMAS NIEMEYER

Neue Gesichter: Die Präsentation der neuen Köpfe für die Vereinsführung
übernahm Oliver Kreienbrink. Der 48-Jährige stellte für viele der rund 80
Gäste selbst ein neues Gesicht dar, weil er erst seit Sommer 2020 dem
Vorstand angehört, der nun in der Jahresversammlung am 24. Juni neu
gewählt wird.

Oliver Kreienbrink gehörte bisher einem „Geistervorstand“ an, weil der wegen Corona kaum öffentlich stattfand. Das
soll sich jetzt ändern. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Für Kommunikation und Organisation möchte dort Tim Eichler (40)
zuständig werden. Den Verein kennt er bereits aus seiner Zeit als Polizist.
Heute leitet der promovierte Philologe sein eigenes Unternehmen für E-
Learning im Bereich wissenschaftlichen Schreibens in Münster.

Tim Eichler kandidiert am 24. Juni für den SFL-Vorstand. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Ebenfalls selbstständig ist der designierte Sportliche Leiter Sebastian
Friedering. Der 32-Jährige kickte einst selbst in der Reserve des VfL
Osnabrück, leitet ein Fitnessstudio und hat Erfahrung als Spielerberater.

Sebastian Friedering soll vor allem rasch über seine Kontakte eine schlagkräfte Mannschaft auf den Fußballplatz
stellen. FOTO: THOMAS NIEMEYER

SFL-Macher Manfred Wilke präsentierte schließlich noch das neue
Trainergespann aus Heiner Backhaus (40) und seinem Co Nils Weiler (22),
bevor die an anderer Stelle im Stadion den Kontakt zu den Fans suchten.

Manfred „Manni“ Wilke hofft gewohnt hemdsärmelig auf eine Rückkehr zu alter Stärke. FOTO: THOMAS NIEMEYER

Die in der jüngsten Ratssitzung erneut aufgebrochenen Störungen im
Verhältnis zwischen den Sportfreunden und der Lotter Politik spielte außer
in Randbemerkungen keine Rolle bei dem Empfang. Erst als der offizielle Teil
zu Ende war, zogen sich Manfred Wilke und der Lotter CDU-Vorsitzende
Stephan Lütke Glanemann zu einem vertraulichen Gespräch zurück. Ganz
Diplomat meinte Wilke anschließend, dass es ein sehr konstruktiver
Austausch gewesen sei, der für die gemeinsame Zukunft hilfreich sein dürfte.

Nach dem Frühjahrsempfang führten SFL-Macher Manfred Wilke (rechts) und Lottes CDU-Vorsitzender Stephan
Lütke Glanemann ein langes Gespräch, das als hilfreich für die Zukunft der Sportfreunde empfunden wurde. FOTO:
THOMAS NIEMEYER

LESEN SIE ZU DEN STÖRUNGEN ZWISCHEN GEMEINDERAT UND SPORTFREUNDEN AUCH

Rat stellt kuriose Bedingungen
Darf der VfB Oldenburg in
der 3. Liga am Lotter Kreuz
Fußball spielen?

Überhaupt war die CDU mit fünf ihrer acht Ratsmitglieder im Stadion,
darunter Fraktionschef Werner Schwentker, die SPD mit drei von zwölf, ohne
ihren Fraktionschef Thomas Giebel, der allerdings sein Kommen zugesagt
hatte. Weder zugesagt noch teilgenommen hat die fünfköpfige Grünen-
Fraktion, die im Rat die Sportfreunde aber am deutlichsten kritisiert. Dazu
meinte Jürgen Coße schmunzelnd: „Ist doch irgendwie merkwürdig, dass die
Sportfreunde auf grünem Rasen spielen.“
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Startseite Lotte

Es soll wieder aufwärtsgehen bei den Sportfreunden Lotte. FOTO: MICHAEL GRÜNDEL
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